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Ser Schufcheilige des Söinterfports

et. mocf*
leb wirble nicht mit Bocken,

rurwjegyt mit Papier.

Das Klimpern mit Berlocken

ist auch ein Sport von mir.

(Denn weisse ïlocken fallen

und sich der (Hinter zeigt,

tracht' id), in Börsenballen,

dass mein Papiereben steigt.

Àuf solcherlei Geschäfte

versieb id) mieb nicht schlecht.

Id) tu nach meine Kräfte"

und segne schlecht und recht.

Wer klug ist und gescheite,

hält treu und brav zu mir;
dann kommt er ziemlich weite,

wofür, ich garantier.

Id) bin mit meinem Witze

der C5we" jedes Orts,

und weil ich Seid besitze,

der tfö'tz des Wintersports.
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Der Sàutzlieilige des Wintersports

St. Moritz
Ich «Irvle nickt mit ?Ioci<«n.

kin-zegvi mit Papier.

va; Klimpern mit öerlocktn

ist such ein Sport von mir.

lllenn weisse Zlocken tallen

uncl sich cier (Vinter üeigt.

tracht' ich, in öörsentisllen,
clâss mtin pspierchen steigt.

Hut solcherlei geschalte

versteh ich mich nicht schlecht.

Ich tu nach meine Kratte"

uncl segne schlecht unck recht.

«Her klug ist unck gescheite,

kalt treu unck brav üu mir;
ckann kommt er Ziemlich «eile,

wolih ich garantier.

Ich bin mit meinem vviiüe

cker Lö«e" jeckes vrts.
uuck «eil ich lZelck beàe,
cker tZöt? ckes lllintersports.
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